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Bezirksoberliga Herren Mitte

TSV Schöppenstedt : TSV Rüningen 
Samstag, 28.01.2023, 13:00 Uhr

TSV Schöppenstedt baut Siegesserie in Bezirksoberliga 
Herren Mitte aus

Als Shahid Abdul sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Bezirksoberliga Herren Mitte nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:0 prangte auf
der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TSV Rüningen besiegt und somit
zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TSV Rüningen meist auf verlorenem
Posten, denn nur 10 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Der Verlauf im Einzelnen: Eher ungefährdet war der 3:0-Erfolg von Cosciug / Abdul gegen Klein /
Teichmann. Lewaszkiewiecz / Kuzbinski gewannen ihr Spiel gegen Goldschmidt / Ürgül eher
ungefährdet mit 11:5, 11:9, 11:7. Unbeeindruckt von einem nachfolgenden 2:0-Rückstand, kamen
Stanczuk / Lesnicki gegen Seibold / van der Hoeven dann besser in die Partie und gewannen die
Partie noch im Entscheidungssatz. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Filip Lewaszkiewiecz kam mit der Spielweise von Thomas Goldschmidt
am Tisch gut zu Recht und musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie, in
die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Auf
Messers Schneide stand am Nachbartisch das Spiel zwischen Eugeniu Cosciug und Thomas Klein,
ehe sich der Spieler des TSV Schöppenstedt in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Beim Spielstand
von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Erst im Entscheidungssatz
wurde das Match zwischen Mateucz Stanczuk und Phil-Marvin Seibold entschieden, das Mateucz
Stanczuk letztendlich gewann. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Roman Lesnicki gelang es Deniz Ürgül zu
bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Im Anschluss ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an die Tische. Michal Kuzbinski hatte seinen Gegner
Dominik van der Hoeven beim 11:8, 11:8, 11:8 insgesamt im Griff, so dass er der im Vorfeld
zugeordneten Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Shahid Abdul
nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages
ein. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für den TSV Schöppenstedt nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den SV Broitzem II am 04.02.2023 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team des TSV Rüningen wird nach dieser Niederlage im nächsten
Spiel am 03.02.2023 gegen den TTC Berkum erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV Schöppenstedt

Doppel: Cosciug / Abdul 1:0, Lewaszkiewiecz / Kuzbinski 1:0, Stanczuk / Lesnicki 1:0 
Einzel: F. Lewaszkiewiecz 1:0, E. Cosciug 1:0, M. Stanczuk 1:0, R. Lesnicki 1:0, M. Kuzbinski 1:0, S.
Abdul 1:0 

 TSV Rüningen
Doppel: Goldschmidt / Ürgül 0:1, Klein / Teichmann 0:1, Seibold / van der Hoeven 0:1 
Einzel: T. Klein 0:1, T. Goldschmidt 0:1, D. Ürgül 0:1, P. Seibold 0:1, H. Teichmann 0:1, D. Hoeven 0:
1


